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SPORT AM WOCHENENDE

AMERICAN FOOTBALL
German Football League 2
Magdeburg Virgin Guards – Berlin Rebels
(So., 16 Uhr, Heinrich-Germer-Stadion)

BASEBALL
Mitteldeutsche Liga
Magdeburg Poor Pigs – Erfurt Latinos
(Sa., 11 Uhr, Tonschacht)

FUSSBALL
Verbandsliga
MSV 90 Preussen – Haldensleber SC
(Sa., 15 Uhr, Heinrich-Germer-Stadion)

Landesliga Nord
VfB Ottersleben – Schönebecker SC
(Sa., 15 Uhr, Schwarzer Weg)
SV Fortuna – TuS Schwarz-Weiß Bismark
(Sa., 15 Uhr, Schöppensteg)

Landesklasse
BSV 79 – MSV Börde II
(Sa., 15 Uhr, Büchnerstraße)
Germania Olvenstedt – SV Altenweddingen
(Sa., 15 Uhr, Jahnstraße)

Stadtliga
Fermersleber SV – Roter Stern Sudenburg
(Sa., 12.30 Uhr, Platz der Freundschaft)
1. FC Magdeburg III – Aufbau/Empor Ost
(Sa., 12.30 Uhr, Platz 4, MDCC-Arena)
FC Zukunft – SG Handwerk II
(Sa., 12.30 Uhr, Bodestraße)
HSV Medizin – Polizei-SV
(Sa., 12.30 Uhr, GutsMuths-Stadion)
VfB Ottersleben II – MSV 90 Preussen II
(Sa., 12.30 Uhr, Schwarzer Weg)
BSV 93 – SSV Besiegdas
(Sa., 12.30 Uhr, Seilerwiesen)
Germania Olvenstedt II – ESV Lok Südost
(Sa., 12.30 Uhr, Jahnstraße)

1. Stadtklasse
Post SV – Roter Stern Sudenburg II
(Sa., 17 Uhr, Spielhagenstraße)
BSV 79 II – SV Arminia II
(Sa., 17 Uhr, Büchnerstraße)
USC – FC Zukunft II
(Sa., 17 Uhr, Stadion der Bauarbeiter)
SV Seilerwiesen – MSV Börde III
(Sa., 17 Uhr, Seilerwiesen)
SV Fortuna II – TuS 1860 Neustadt II
(Sa., 17 Uhr, Schöppensteg)
SSV Besiegdas 03 II – BSV 93
(Sa., 17 Uhr, Gübser Weg)
SV Pechau – SG Messtron
(Sa., 17 Uhr, Sportplatz Pechau)

2. Stadtklasse
SG Handwerk III – SSV Germania
(So., 13 Uhr, Umfassungsweg)
SV Inter – Post SV II
(So., 13 Uhr, Dodendorfer Straße)
Germania Olvenstedt III – SV Eintracht
(So., 13 Uhr, Jahnstraße)
SV Arminia III – HSV Medizin II
(So., 13 Uhr, Jahnsportplatz)

Stadtliga Alte Herren
TSG Calbe – Aufbau/Empor Ost
(heute, 19 Uhr, Hegerstadion)
Fermersleber SV – Germania Olvenstedt
(Sa., 10.30 Uhr, Platz der Freundschaft)
TuS 1860 Neustadt – SV Fortuna
(Sa., 10.30 Uhr, Zielitzer Straße)
SG Handwerk – MSV 90 Preussen
(Sa., 10.30 Uhr, Umfassungsweg)
Union Heyrothsberge – Post SV
(Sa., 10.30 Uhr, Sportplatz Heyrothsberge)
MSV Börde – SV Seilerwiesen
(Sa., 14.30 Uhr, GutsMuths-Stadion)

Stadtklasse Alte Herren
Roter Stern Sudenburg – SV Arminia
(Sa., 11 Uhr, Dodendorfer Straße)
WSG Cracau – Polizei-SV
(So., 14 Uhr, Seilerwiesen)
HSV Medizin – 1. FC Magdeburg
(So., 14 Uhr, GutsMuths-Stadion)

SSV Germania – SSV Besiegdas 03
(So., 14 Uhr, Friedensweiler)

Stadtliga Kleinfeld
SSV Germania – MLV Einheit
(Sa., 9 Uhr, Friedensweiler)
1. FC Magdeburg – Aufbau/Empor Ost
(Sa., 9 Uhr, Gübser Weg)
TuS 1860 Neustadt – SV Fortuna
(Sa., 9 Uhr, Zielitzer Straße)
VfB Ottersleben – MSV Börde
(Sa., 9 Uhr, Schwarzer Weg)
SV Fortuna II – MSV 90 Preussen
(Sa., 9 Uhr, Schöppensteg)
SV Arminia II – Post SV
(Sa., 9 Uhr, Jahnsportplatz)
SV Arminia – Post SV II
(Sa., 9 Uhr, Jahnsportplatz)

Stadtklasse Kleinfeld
Fermersleber SV – Germania Olvenstedt
(Sa., 9 Uhr, Platz der Freundschaft)
Post SV III – SpG Nedlitz/Ziepel
(Sa., 9 Uhr, Spielhagenstraße)
SV Eintracht – Katholischer SC
(Sa., 9 Uhr, Umfassungsweg)
FC Zukunft – WSG Cracau
(Sa., 9 Uhr, Bodestraße)
SV Seilerwiesen – SV Inter
(Sa., 9 Uhr, Seilerwiesen)
SG Handwerk – BSV 79
(Sa., 9 Uhr, Umfassungsweg)
SSV Germania II – SV Arminia III
(Sa., 9 Uhr, Friedensweiler)
SV Pechau – ESV Lok Südost
(Sa., 9 Uhr, Sportplatz Pechau)

Regionalliga B-Junioren
1. FC Magdeburg – Tasmania Gropiusstadt
(So., 12 Uhr, Platz 3, MDCC-Arena)

Regionalliga C-Junioren
1. FC Magdeburg – Hertha BSC
(Sa., 11 Uhr, Platz 3, MDCC-Arena)

Verbandsliga B-Junioren
SV Arminia – SV Dessau 05
(Sa., 11 Uhr, Jahnsportplatz)
MSV 90 Preussen – Germania Halberstadt
(So., 11 Uhr, Bodestraße)

Landesliga A-Junioren, Staffel 1
Fermersleber SV – JSpG TuS/Olvenstedt
(So., 11 Uhr, Platz der Freundschaft)

Landesliga C-Junioren, Staffel 1
TuS 1860 Neustadt – Borussia Genthin
(heute, 17.30 Uhr, Zielitzer Straße)
MSV Börde – Eintracht Salzwedel II
(Sa., 10.30 Uhr, GutsMuths-Stadion)

Landesliga D-Junioren, Staffel 2
SV Arminia – VfB Oschersleben
(So., 9.30 Uhr, Jahnsportplatz)
1. FC Magdeburg – Blankenburger FV
(So., 9.30 Uhr, Platz 6, MDCC-Arena)
MSV 90 Preussen – Germania Halberstadt
(So., 10.30 Uhr, Bodestraße)

HANDBALL
Bundesliga
SC Magdeburg – Füchse Berlin
(Sa., 16.30 Uhr, Bördelandhalle)

LEICHTATHLETIK
32. Hopfengarten-Pokallauf
(So., 9.20 Uhr, leipziger Chaussee)

SPORTAKROBATIK
Einladungsturnier des MSV 90
(Sa., 11 Uhr, Bodestraße)

(Alle Angaben ohne Gewähr!)

Mit dem zweiten Rennen der 
Triathlon-Landesliga steht am 
Sonntag in Bernburg die erste 
Olympische Distanz der Saison 
auf dem Programm. Ge-
schwommen werden 1000 
Meter fl ussabwärts in der 
Saale. Ihre Tücken haben aber 
auch die 40-km-Radstrecke 
und die zehn Kilometer lange 
Laufstrecke.

Von Lorenz Angel

Magdeburg. Neben dem unge-
wöhnlichen Schwimmen in der 
einstmals unschwimmbaren 
doch mittlerweile sauberen Saa-
le ist die Fahrt zum Start mit ei-
ner kleinen Fähre die Attraktion 
des Tages. Nach dem Aussteigen 
gibt es vor dem Startschuss für 
das Feld kaum noch ein Halten, 
da die Strömung recht stark ist. 

Ebendiese wird auch dafür 
sorgen, dass sich das Feld weni-
ger weit als sonst auf vergleich-
baren Streckenlängen ausein-
anderziehen wird, da die ersten 
nach gut zehn Minuten aus dem 
Wasser steigen werden und 
selbst schwache Schwimmer 
mit sehr guten Zeiten rechnen 
können. 

Die anschließende 40-km-
Radstrecke führt auf eine zwei-
mal zu durchfahrende fl ache 
und windanfällige 20-km-Wen-
depunktstrecke. Leider haben 
die geringen Abstände vom 
Schwimmen in den letzten Jah-
ren unterstützt durch Inkonse-

quenz der Kampfrichter häufi g 
dazu geführt, dass sich auf dem 
Rad Gruppen bilden, was bei 
Rennen mit Windschattenverbot 
das Ergebnis stark verzerrt. 

Somit werden die vorderen 
Plätze einmal mehr vor allem 
unter den starken Läufern ver-
teilt werden. Die zehn Kilome-
ter lange Laufstrecke führt sehr 
schön gelegen auf einer Fünf-
Kilometer-Runde entlang der 
Saale. Scharfrichter auf der an-

sonsten fl achen Runde ist eine 
gut 30 Meter lange Treppe, die 
nach fast zwei Stunden Wett-
kampfzeit vor allem bei den 
schwächeren Läufern gefürch-
tet ist. 

Die Favoriten auf den Tages-
sieg sind bei den Einzelstartern 
sicher bei den Röver-Brüdern 
und Karsten Ballschmieter vom 
Team RIEMER/MTC sowie 
Matthias Friedrich und dem 
Aufsteiger der Saison, Dirk Mä-

dicke von Täves Tri-Team, zu 
suchen. Beide Teams werden 
mit großer Wahrscheinlichkeit 
auch den Mannschaftstagessieg
unter sich ausmachen. 

Für die anderen Magdeburger 
Teams – USC (derzeit Platz 
fünf) und Runners Point/MTC
(7.) – heißt es vor allem, durch 
geschlossene Mannschaftsleis-
tungen die Plätze in der Tabelle
zu verbessern und das Podium
anzupeilen.

Triathlon-Landesliga, 7. Bernburger „Saale-Bären-Triathlon“

Magdeburger zählen an der 
Saale zum FavoritenkreisMagdeburg (mhe). Die für 

das Wochenende ausgeschrie-
benen Tennis-Landesmeister-
schaften für Damen und Her-
ren stellen normalerweise im 
Verbandsgeschehen den Sai-
sonhöhepunkt dar. In diesem 
Jahr fi nden sie aufgrund der 
Terminnot (unter Berücksich-
tigung der Schulferien in Sach-
sen-Anhalt) mitten in der 
Mannschafts-Spielsaison statt. 
Ob die Vereine bei der Abstim-
mung zu diesem Terminplan 
wirklich gut lagen, muss in 
Frage gestellt werden.

Alle Turnierspieler wollen 
normalerweise an diesen Meis-
terschaften teilnehmen, bisher 
aber nach Abschluss der Mann-
schaftsspiele. In diesem Jahr ist 
alles anders – leider aber auch 
die aktuellen Teilnehmerzah-
len.

Gemeldet haben für die Ein-
zel-Konkurrenzen lediglich 
sieben Damen und sieben Her-
ren für die A-Konkurrenzen. 
Das ist absoluter Negativ-
rekord der letzten Jahre.

Bei den Damen kann Titel-
verteidigerin Tina Troschke 
(1. TC Magdeburg) nicht teil-
nehmen, weil sie in der höher-
wertigen Ostliga ein Punkt-
spiel für den Biederitzer TC 
bestreitet. Auch hier wurde 
keine Terminabgleichung vor-
genommen. Es werden keine 
weiteren Magdeburger Spiele-
rinnen an den Start gehen.

In der Herren-Konkurrenz 
wird Titelverteidiger Ralf 
Steinbach (TC Sandanger Hal-
le) konkurrenzlos sein. Auch 

von den Spitzenclubs 1.TC Kö-
then und 1. TC Magdeburg sind 
die Spitzenspieler nicht am 
Start. Die Magdeburger Farben 
vertritt Danilo Bahn (1. TCM), 
dem aber nur Außenseiter-
chancen zugebilligt werden 
können.

Die Wettkämpfe beginnen 
am Sonnabend  um 9 Uhr auf 
der Anlage des TC Sandanger 
Halle. Die Endspiele sind für 
Sonntag ab 14 Uhr geplant.

Tennis-Landesmeisterschaften

Erschreckend schwache 
Teilnehmerfelder

Danilo Bahn vom 1. TC Magdeburg 
vertritt als einziger Meisterschafts-
starter die Magdeburger Farben, ist 
Außenseiter. Foto: Eroll Popova

Von Hans-Joachim Malli

Magdeburg. Gerade erst ha-
ben sich die Regionalliga-Bas-
ketballer der BG Magdeburg 
vor dem Abstieg gerettet, da 
streben sie unter Führung von 
Neu-Präsident René Monse 
nach höherem.

Die Regionalliga soll für den 
BBC Magdeburg, der die Ge-
meinschaft mit dem USC auf-
löste und künftig unter dem 
Teamnamen Febro Eagles star-
ten will, nur eine Durchgangs-
station sein, mittelfristiges Ziel 
ist die 2. Liga. Um dahin zu 
kommen, bedarf es eines or-
dentlichen Etats und guter 
Spieler. Auf beiden Gebieten 
muss der BBC noch einige 
Hausaufgaben machen, denn 
der 70 000-Euro-Etat aus dem 
Vorjahr dürfte kaum reichen. 
Zudem ist mit Michael Canty, 
der am Mittwoch seinen neuen 
Vertrag unterzeichnete, erst ein 
Spieler fest gebunden.

„Ich denke, in den nächsten 
zwei Wochen sind die Verträge 
unter Dach und Fach“, so BBC-
Sprecher Peter Bogel, der da-
rauf verwies, dass in drei 
Wochen mit dem Konditions- 
und am 23. Juli mit dem Ball-
training begonnen wird. Als 
Trainer steht auch in der kom-
menden Saison der Berliner 
Michael Opitz bereit.

Am Mittwoch wurden wei-
tere Weichen gestellt, um den 
BBC Magdeburg zukünftig auf 
wirtschaftlich noch größere 
Füße zu stellen. So unterzeich-
nete Präsident Monse mit dem 
InJoy-Fitnesscenter und der 
Physiotherapie „physio aktiv“ 
Kooperationsvereinbarungen, 
die auch dem Wohle der Febro-
Akteure dienen sollen. Als ei-
ner der ersten dürfte wohl Fre-
deric Nitsch davon Gebrauch 
machen. Der 21-Jährige leidet 
unter Knieproblemen. In der 
kommenden Woche soll eine 
MRT-Untersuchung erfolgen.

Michael Canty indes sagte 
ein weiteres Jahr in Magdeburg 
zu, nicht zuletzt, weil er an der 
Uni sein internationales Ma-
nagement-Studium fortsetzen 
kann. Der gebürtige Berliner, 
Sohn eines Amerikaners und 
einer Französin, war bereits in 
der abgelaufenen Saison 
Leistungsträger, soll zum Füh-
rungsspieler reifen.

„Ich fühle mich wohl in 
Magdeburg, auch wenn wir die 
Klasse nur mit Ach und Krach 
gehalten haben. Mit Präsident 
Monse geht es nach oben“, so 
der 22-jährige Aufbauspieler.

BBC Magdeburg

Canty lobt Präsident René Monse 
und will Führungsspieler werden

Suhl (mei). Für die Trap-Aus-
wahlschützen Jana und Eicke 
Beckmann aus Magdeburg hat 
gestern in Suhl der Schluss-
spurt im Kampf um die Tickets 
zur Europa- und Weltmeister-
schaft begonnen. 

Nach dem internationalen 
Shotgun-Cup der Wurfschei-
benschützen auf der Weltmeis-
terschafts-Anlage von 1986 
wird das deutsche National-
team für die internationalen 
Titelkämpfe, die beide in Bel-
grad stattfi nden, nominiert. 
Während Jana Beckmann nach 
Platz eins und zwei bei den 
letzten Ranglistenwettkämp-
fen ihren Startplatz bereits si-
cher haben sollte, muss ihr 
Bruder Eicke nach den Rängen 
eins und zehn noch um eine 
Nominierung bangen. 

Eine Empfehlung wäre auch 
der Einzug in das Finale des 
Shotgun-Cups, das am Sonn-
abendnachmittag auf dem 
Friedberg ausgetragen wird.

Sportschießen: Magdeburger Geschwisterpaar kämpft in Suhl um internationale Startplätze

Beckmanns im Doppelpack zum Championat?

Eicke Beckmann am Mittwoch in Suhl beim offi ziellen Training zum Shotgun-Cup.  Foto: Michael Eisert

Ulrich Epperlein (Geschäftsführer InJoy), Michael Canty, BBC-Präsident 
René Monse und Grit Ehrentraut (Inhaberin physio aktiv/v.l.). Foto: Malli

Stadtfeld (msi). Als einzige 
für überregionale Spiele quali-
fi zierte Magdeburger Tennis-
mannschaft haben die Herren 
70+ des MTC Germania in der 
Ostliga am Mittwoch auf hei-
mischer Anlage einen überzeu-
genden 6:0-Sieg gegen die 
zweite Mannschaft des TV 
Frohnau eingefahren.

Hermann Auersch, Manfred 
Lilie, Klaus Schrader und Wil-
fried Baltzer errangen diesen 
von der Höhe des Ergebnisses 
her nicht ganz so erwarteten 
Erfolg ohne jeglichen Satzver-
lust.

Das Punktekonto der Elbe-
städter ist somit nach je zwei 
Siegen und Niederlagen ausge-
glichen. Wobei eine dieser Nie-
derlagen gegen den SV Leipzig 
nur deshalb hingenommen 
werden musste, weil es zwar 
3:3 unentschieden hieß, der 
MTC jedoch weniger Sätze er-
kämpft hatte.

Tennis-Ostliga

Souveräner Sieg 
für MTC-Oldies

Zielitzer Straße (eha). Tradi-
tionell treffen die Fußball-
teams der Alten Herren des 
TuS 1860 Neustadt und der In-
vestitionsbank in der Mitte des 
Jahres zu einem sportlich recht 
hochklassigen Match auf dem 
gepfl egten Rasen an der Zielit-
zer Straße aufeinander. So wie-
der am Mittwoch. Die Mitwir-
kenden können schon wahre 
Fußballgeschichten schreiben 
und sind über die Stadt hinaus 
bekannte Größen im Sport. Ne-
ben ehemaligen DDR-Oberli-
gaspielern, wie Torsten Volk-
mar, Jörg Dobritz und den 
diesmal  verhinderten Detlef 
Zimmer und Burkhardt Knob-
be auf Seiten der „Banker“, so-
wie Winfried Horneffer, Reiner 
Niewand, Ortlef Dentz und 
vielen zumindest Landesliga 
erfahrenen Spielern auf Seiten 
des TuS, kommen schon einige 
Jahre erfolgreichen Fußballs 
zusammen. 

Dass die Akteure trotz ihres 
fortgeschrittenen Alters immer 
noch so manches auf dem Kas-
ten haben, zeigten beide Teams 
von Beginn an. Voll offensiv mit 
so manchem Kabinettstück-
chen trennte man sich am Ende 
in der höchst fairen, von Ingolf 
Oeding souverän geleiteten 
Partie mit 4:3. 

Die Tore für die Neustädter 
erzielten Erik Haegebarth, Uli 
Simon, Olaf Pewestorff sowie 

Mark Purkert per Elfmeter. Die 
Gäste von der Investitionsbank 
waren durch Dobritz (2) und  
Falko Kerger erfolgreich. Im 
Nachgang wurde bei Gegrill-
tem und einer kühlen Blonden 
so mache alte Kamelle wieder 
hervorgeholt und ein erneutes 
Zusammentreffen für das 
nächste Jahr vereinbart.

Traditions-Kick

Oldies des TuS Neustadt 
besiegen Investitionsbank

Altherren-Kicker Mario Ebbert kam 
am Mittwoch mit TuS Neustadt zu 
einem 4:3 gegen das Team der In-
vestitionsbank. Foto: Eroll Popova 

Im Vorjahr in Bernburg mit vorn: Matthias Friedrich, Jörg Röver und Thomas Röver (v.l.) Foto: Katrin Ronge

FUSSBALL
Verbandsliga C-Junioren
Grün-Weiß Piesteritz – 1. FC Magdeburg II 1:4
Lok Stendal – VfB Sangerhausen VfB n.a.
VfB IMO Merseburg – SV Dessau 05 10:1

 1. Germania Halberstadt 23 105: 22 60
 2. Hallescher FC II 24 103: 24 60
 3. 1. FC Magdeburg II 23 91: 24 54
 4. Rot-Weiß Thalheim 24 90: 39 51
 5. Eintracht Salzwedel 23 73: 41 40
 6. 1. FC Lok Stendal 21 48: 41 34
 7. VfL Halle 96 23 38: 53 27
 8. VfB IMO Merseburg 22 51: 74 22
 9. Rot-Weiß Weißenfels  23 45: 69 22
 10. Grün-Weiß Piesteritz 23 33: 82 19
 11. VfB Sangerhausen 22 30: 71 18
 12. 1. FC Zeitz  22 14: 77 9
 13. SV Dessau 05 23 17: 121 4

Landespokal, C-Junioren, Halbfinale
1. FC Magdeburg – Hallescher FC 0:3

HANDBALL
Deutsche Meisterschaft, Viertelfi nalrückspiele
männliche Jugend A
SC Magdeburg – VfL Pfullingen 29:17
SG Kronau/Östringen – TSV Burgdorf 29:29
SG Spandau/Füchse – TSG Münster 48:23
GWD Minden – TV Hüttenberg 39:27
Halbfi nale (11.06. in Berlin)
SG Spandau/Füchse – SC Magdeburg
GWD Minden – TSV Burgdorf

Deutsche Meisterschaft, Viertelfi nalrückspiele
männliche Jugend B
SC Magdeburg – SG Ottenheim/A. 29:24
HBLZ Großwallstadt – Hastedter TSV 27:23
SG Flensburg – TV Hüttenberg 33:25
HSG Menden/L. – HSG Hanau 31:26
Halbfi nale (11.06. in Berlin)
HSG Menden/L. – HBLZ Großwallstadt
TV Hüttenberg – SG Ottenheim/Altenheim

weibliche Jugend A
Halbfi nale (11.06. in Blomberg)
HSG Blomberg – HC Leipzig
JSG Untermain – TSG Ketsch

weibliche Jugend B
Halbfi nale (11.06. in Blomberg)
Thüringer HC – JSG Nellingen/W. 
Frankfurter HC – NSU Neckarsulm

TENNIS
Ostliga Herren 70+
MTC Germania – TV Frohnau II 6:0
TC Mariendorf – SV Leipzig 2:4
TSV Arnstadt – TC Blau-Weiß Berlin 24

NAMEN & ZAHLEN


